Schülerübungen in Chemie Klasse 11

	Organische Säuren in Lebensmitteln


Vorbemerkung: Alle Beobachtungen und Auswertungen sind auf einem extra Blatt aufzuschreiben!

Versuch 1: Bestimmung des Gehalts der entsprechenden Säure in:

a) Sauermilch (Milchsäure)

b) Zitronensaft (Citronensäure)

c) Wein (Weinsäure)

(Dabei wird jedes Mal angenommen, dass in der untersuchten Probe nur eine Art von Säure vorhanden ist)

Hinweis zum Titrieren:

In einem ersten Durchgang wird jeweils der ungefähre Verbrauch bestimmt. In einem zweiten Durchgang wird dann genau titriert, der Umschlag nach Rosa (Indikator Phenolphtalein) soll mit einem einzigen Tropfen erfolgen.

1. Vorversuch: Bestimme mit Universalindikatorpapier den pH-Wert bei den drei untersuchten Stoffen

Bestimme zum Vergleich mit Sauermilch auch den pH-Wert von „normaler“ Milch

2. Vorversuch: Welches Volumen hat ein Tropfen?

Fülle die Bürette mit Wasser, zähle die Tropfen, bis der Büretteninhalt um 1 ml abgenommen hat.

Ergebnis: Ein Tropfen hat das Volumen: __________________________________

Hinweise für die Titrationen:

a) Sauermilch: 25 ml in einen Weithals-Erlenmeyerkolben geben, mit Wasser auf etwa 50 ml verdünnen, es wird mit Natronlauge der Konzentration c = 0, 1 mo/l titriert.

b) Zitronensaft: 5 ml Zitronensaft auf etwa 50 ml verdünnen, es wird mit Natronlauge der Konzentration c = 1 mol/l titriert.

c) Wein: 50 ml Wein unverdünnt mit Natronlauge der Konzentration c = 0,1 mol/l titrieren.

Es sollten mindestens 2 Proben untersucht werden, notiere jeweils den Verbrauch bei der genauen Titration,

Auswertung:

Schreibe jeweils in Strukturformeln die bei der Titration mit Natronlauge ablaufende chemische Reaktion auf.

Beachte: Sowohl Weinsäure als auch Citronensäure geben bei der Titration 2 H+-Ionen ab (Citronensäure gibt nur 2 H+-Ionen ab, obwohl sie drei Carboxylgruppen hat!)

Ermittle aus dem Verbrauch bei der Titration die Stoffmenge n(OH-) in mol

Wie groß ist die Stoffmenge der entsprechenden Säure? (Zahlenverhältnis aus den Reaktionsgleichungen entnehmen!)

Berechne schließlich jeweils die in 1 Liter enthaltene Menge an Säure in Gramm.

Hinweis zur Sauermilch:

Wenn Milchsäurebakterien Milchsäure abbauen, entsteht in der Milch Milchsäure. Bei Frischmilch gibt der Milchsäure-Gehalt einen Hinweis auf Alter und Lagerung der Milch. Bei Sauermilchprodukten ist ein bestimmter Milchsäuregehalt erwünscht. Da Milch außer Milchsäure in geringem Umfang andere Säuren enthält, gibt man zur Beurteilung den Gesamtsäuregehalt an, der durch Titration mit Natronlauge bestimmt wird. Die Angabe erfolgt durch die sogenannte Soxhlet-Henkel-Zahl (SHZ). Suie gibt das Volumen der Natronlauge (in ml) der Konzentration c = 0,25 mol/l an, die für die Titration von 100 ml der Probe gebraucht wird.

Beispiele für einige Produkte (SHZ in Klammer):

Süße Milch (5 – 8); „Ansaure Milch“ (9 – 12); Sauermilch (35 – 45), Joghurt (45 – 55)

Bestimme aus Deinem Titrationsergebnis die SHZ und vergleiche mit der obigen Angabe.

Versuch 2: Brausepulver aus Natriumhydrogencarbonat und Citronensäure

Achtung: Da bei den Schulchemikalien eine Verunreinigung nicht auszuschließen ist, ist das hergestellte Brausepulver für den Verzehr nicht geeignet.

Mische etwa gleiche Mengen Natriumhydrogencarbonat und Citronnesäure.

Gib Wasser dazu.

Beobachtung?

Wie könnte man die Beobachtung genauer untersuchen?

Ergebnis?

Bei der Auswertung wird die Reaktionsgleichung für den ablaufenden Vorgang erarbeitet.

Versuch 3: Gewinnung von Weinstein aus Wein durch Zugabe von Kalium-Ionen (eine Lösung des Salzes Kaliumchlorid wird verwendet)

Fülle ein Reagenzglas zu einem Viertel mit Wein und gib die gleiche Menge an Kaliumchlorid-Lösung dazu.

Normalerweis fällt jetzt noch kein Weinstein aus. Das Ausfallen des Niederschlags kann Zugabe von reinem Ethanol beschleunigt werden. Führe diesen schritt aus. Wenn immer noch kein Niederschlag ausfällt, hilft es manchmal, wenn man mit einem Glasstab an der Innenseite der Reagenzglaswand reibt.

Im Unterrichtsgespräch werden diese Beobachtungen erklärt.

Gib die Strukturformel zu Weinstein an.










